
Beweggrund

In den letzten zwei pandemiegeprägten
Jahren ist Kontakt nur sehr eingeschränkt
möglich gewesen, wodurch Austausch,
Vernetzung und das (praktische) Erleben
nahezu vollkommen stillgestanden haben. 
Die Frage nach der individuellen
Sinnhaftigkeit des Ehrenamtes wird gestellt:
„Möchte ich meine Freizeit weiterhin als
Ehrenamtliche*r im JRK verbringen? 
Es sollen Möglichkeiten und Räume
geschaffen werden, um die Identifikation mit
dem JRK/ DRK wiederherzustellen und neue
Freude am eigenen Ehrenamt zu entdecken. 

Antragsstellung 
1.   Antragsstellung: mit dem dafür vorgesehenen Formular, verfügbar auf der
Homepage unter www.jrk-rlp.de und entsprechenden Angeboten. 
2.   Antragsprüfung: die JRK-Landesebene prüft den Antrag und lässt das
Ergebnis an die im Antrag angegebene E-Mailadresse eine
Genehmigung/Ablehnung zukommen. 
3.   Umsetzung: Nach Genehmigung des Antrags kann mit der praktischen
Umsetzung der Maßnahme gestartet werden. 
4.   Abrechnung: der Maßnahme mit dem dafür vorgesehenen
Verwendungsnachweis. 

FÖRDERFONDS DER
GEMEINSCHAFTEN IM

JRK RLP 2023

Ziel 

den Begegnungscharakter nach zwei
Jahren der Pandemie wieder in der
Vordergrund zu rücken. 
Möglichkeiten des Austausches und der
Vernetzung zwischen den JRK´ler*innen
in Präsenz zu schaffen. 
die Identifikation mit dem Ehrenamt
wieder aufleben zu lassen und den Spaß
wiederzuentdecken. 
Bestehende JRK-Leitungskräfte zu
binden und neue zu gewinnen. 

Ziel ist es, 

Bei Fragen wendet Euch an info@jrk-rlp.de 

Weitere Informationen unter www.jrk-rlp.de in der Projektbeschreibung "Förderfonds der
Gemeinschaften_2023"

Umsetzung 

Ausgaben zur Durchführung von (Ferien-)Freizeiten (z.B.
Zeltlager) 
Ausgaben für Veranstaltungen für  JRK-Gruppenleitungen

Förderfähige Maßnahmen sind: 


